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Über 60 Jahre im Dienste unserer Kunden – unser Name steht für Qualität, Verlässlichkeit und Kompetenz im 
Holzbau. Vom Bauholz mit passendem Befestigungsmaterial bis zum kompletten Holzbauprojekt – bei uns 
bekommen Sie alles aus einer Hand. Fertighäuser, landwirtschaftliche Bauten, Aufstockungen, Zu- & Umbauten 
oder thermische Sanierungen – wir sind Ihr Ansprechpartner in der Region wenn es ums Bauen mit Holz geht. 
Rufen Sie uns an oder kommen Sie zu uns nach Liebenfels – wir beraten Sie gerne und finden gemeinsam die beste 
Lösung für Ihr Holzbauprojekt. 
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unformatiert im word-Format an: 

office@ehrlich-marketing.at 
 
 
 

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger, liebe Jugend! 
 
Ein heißer Sommer geht zu 
Ende, ein Sommer, der uns 
alle vor Herausforderungen 
gestellt hat. Gefordert ist 
unsere Gesellschaft in der 
Flüchtlingsfrage – wie 
können wir humanitär 
handeln – wie gehen wir mit 
verfolgten Menschen um, die 
alles – auch Ihre Heimat- 
verloren haben. Gefordert ist 
auch die Politik – wie 
schaffen wir Platz – wie 
schaffen wir das gute Mit-
einander der Menschen. 
Viele positive Beispiele gibt 
es zu nennen – die  Unter-
stützung durch  Deutsch-
unterricht -  durch offenes 
Kennenlernen fremder Kul-
turen und Interessens-
austausch.  
 
Gefordert war in diesem 
Sommer auch die Ge-
meindepolitik -  so war die 
Schließung der Expositur-
klasse Gradenegg unum-
gänglich. Durch konstruktive 
Zusammenarbeit von Eltern, 
Schule und Gemeinde  

konnte aber eine sehr gute
Lösung für die Gradenegger
Schüler gefunden werden.
Die Marktgemeinde Lieben-
fels stellt  einen Schülerbus
für den Transport der Kinder
nach Sörg und Liebenfels
zur Verfügung. Weiters
werden dadurch die Schul-
standorte Sörg und Lieben-
fels gestärkt.  
 
Der Erlös aus dem Verkauf
des Schulhauseses wird  für
die Sanierung der Straßen
im oberen Gemeindegebiet
zweckgebunden. Auf diese  
Weise kommt das Geld
wiederum diesem Ortsbe-
reich zugute.   
 
In diesem Sommer konnte
ich auch den Regionalverein
GLANTAL, mit den  Ge-
meinden Liebenfels, Glan-
egg, St.Veit/Glan, Moosburg,
Frauenstein und St. Georgen
am Längsee gründen. Der
größte aller Regionalvereine
in der LAG Kärnten:Mitte  er-
möglicht uns, mit konkreten
Projekten, EU – Geld für
unsere Gemeinde zu
lukrieren, wie z.B.  Natur-
Bewegt Kletterfelsen oder
das neue Wanderkonzept
der Tourismusregion Mittel-
kärnten, das im gesamten
Gemeindegebiet umgesetzt
wird und als Motor für
Buchungsentscheidungen für
unsere Marktgemeinde und
die Region wirken wird.  
 
Ich lade Sie ein, Ihre Idee für
unsere Marktgemeinde ein-
zubringen. WEIL WIR ALLE
GEMEINDE SIND! 
     
        Ihr Bürgermeister 
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Die Marktgemeinde Liebenfels informiert 
*Aus dem Gemeinderat 

Die Kärntner Gemeindeordnung bestimmt: Der Gemeinderat ist das oberste 
Organ in den Angelegenheiten des eigenen Wirkungsbereiches. Die Sitzungen 
sind bis auf den „vertraulichen Teil“ öffentlich. Jedermann hat nach Maßgabe 
des verfügbaren Raumes Zutritt. Die Zuhörer haben sich jeder Äußerung zu 
enthalten. Über jede Gemeinderatssitzung ist eine Niederschrift aufzunehmen. 
Jeder Gemeindebürger hat das Recht, in die endgültige Niederschrift über 
öffentliche Sitzungen während der Amtsstunden Einsicht zu nehmen und 
davon Abschriften herzustellen. 

Wir laden Sie ein, davon Gebrauch zu machen!  

Um Sie besser zu informieren, haben wir die Tagesordnungspunkte kurz 
zusammengefasst.  

In seinen Sitzungen am 28. April und 11. Juni 2015 hatte sich der Gemeinderat der 
Marktgemeinde Liebenfels u. a. mit nachstehenden Tagesordnungspunkten zu 
befassen. 

Sitzung 28. April 2015: 

• Bericht Bürgermeister 

a. Wohnungsvergaben; Gemeinderatsperiode 2015 – 2021 

 aa) Vorgangsweise Vergabevorschlag 

 ab) Zeitraum 10.12.2014 – 20.04.2015 

b. Kindergärten Liebenfels und Sörg; Vorgangsweise Reihung Vergabe   

c. Kindergartenplätze 2015 - 2021  

d. Singgemeinschaft Sörg; Ansuchen um finanziellen Zuschuss für   
 Trachtenerneuerung 

e. Teilnahme Österreichischer Gemeindetag 10. und 11. September 2015 in 
 Wien  

f. Gemeinnütziges Personalservice, 9020 Klagenfurt und Arbeitsmarktservice,  

 9300 St. Veit an der Glan; Arbeitszeitmodell Programm 2015 – 2019/2020 

g. Schülersonderverkehr Gradenegg – Wegscheide – Sörg;  Frau Rauscher 
Maria, ab Juli 2015 im Ruhestand  

g. Sicherheitstag in der Marktgemeinde Liebenfels am 25.04.2015 

h. Einladung Gemeinderat Hirter Brauereibesichtigung 2015 

• Kontrollausschusssitzung in der neuen Gemeinderatsperiode vom 22.04.2015 

Der Kontrollausschuss, mit Obmann GR Harry Wipperfürth, hat am 22.04.2015 die 
erste Prüfung in der neuen Gemeinderatsperiode durchgeführt.  



liebenfelser:in 

-4- 

• Verordnung Übertragung von Aufgaben an die Gemeindevorstandsmitglieder 
 gemäß § 69 K-AGO und Bestellung Stellvertreter 

Nach den Bestimmungen des § 69 K-AGO sind in Gemeinden mit 23 Mitgliedern des 
Gemeinderates die Angelegenheiten nach ihrem sachlichen Zusammenhang 
jedenfalls auf den Bürgermeister und die Vizebürgermeister durch Verordnung des 
Gemeinderates aufzuteilen.  

• Verordnung Geschäftsordnung gemäß § 50 K-AGO 

Nach § 50 Abs. 1 K-AGO ist der Gemeinderat verpflichtet, eine Geschäftsordnung zu 
erlassen.  

• Verordnung Entschädigung gemäß § 29 K-AGO 

Dazu berichtet der Bürgermeister, dass gemäß § 29 K-AGO den Mitgliedern des 
Gemeinderates, des Gemeindevorstandes (ausgenommen Vizebürgermeister und 
Bürgermeister) für den Tag, an dem sie an einer Sitzung teilgenommen haben, ein 
durch Verordnung des Gemeinderates festzusetzendes Sitzungsgeld gebührt.   

• Bestellung eines Mitgliedes und Ersatzmitgliedes für die 
Grundverkehrskommission  gemäß § 11 Kärntner Grundverkehrsgesetz 2002 - 
K-GVG, LGBl. Nr. 9/2004 

Gemäß § 15 Kärntner Grundverkehrsgesetz ist bei jeder Bezirksverwaltungsbehörde 
für den Bereich des politischen Bezirkes eine Grundverkehrskommission zu 
errichten.  

Einstimmiger Beschluss des Gemeinderates, Herrn Franz Gössinger vlg. Glanbauer, 
Weitensfeld 12, als ordentliches Mitglied und Herrn Martin Haberl vlg. Gragler, 
Sörgerberg 1, als Ersatzmitglied in die Grundverkehrskommission des Bezirkes St 
.Veit/Glan in der lau¬fenden Legislaturperiode zu entsenden.  

• Entsendung eines Vorstandsmitgliedes und weiterer Mitglieder in den 
Reinhalteverband St. Veit/Glan – Völkermarkt  

Für die Funktionsperiode des Gemeinderates 2015 – 2021 werden 1. Vzbgm. Werner 
Ruhdorfer (SPÖ), GV Ing. Rudolf Planton (ÖVP) und GV Bmstr. Ing. Johanna Radl 
(FPÖ) in den Reinhalteverband St. Veit/Glan -–Völkermarkt entsandt. 

  



liebenfelser:in 

-5- 

•  Entsendung eines Vertreters in den AWV (Abfallwirtschaftsverband)  

  Völkermarkt – St. Veit/Glan  

Einstimmig beschließt der Gemeinderat, Herrn LAbg. Bgm. Klaus Köchl für die neue 
Funktionsperiode (2015 – 2021) des Abfallwirtschaftsverbandes Völkermarkt –  St. 
Veit/Glan als Vertreter der Marktgemeinde Liebenfels zu entsenden. 

•  Bauhof Liebenfels: Ankauf Frontmähwerk für Fendt Traktor 

Das seit 20 Jahren im Einsatz stehende Universal-Dreipunkt-Frontmähwerk kann auf 
Grund des schlechten Zustandes nicht mehr eingesetzt werden. Der Gemeinderat 
hat einstimmig beschlossen hat, die Firma Stumpf, 9131Grafenstein, mit der 
Lieferung des neuen Frontmähwerkes für den Fendt-Traktor mit  einer Schnittbreite 
von 150 cm und einem Bruttobetrag von € 2.862,-- zu beauftragen.  

•  Marktgemeinde Liebenfels Infrastrukturentwicklungs KG; Änderung 
Namen der Kommanditisten, Meldung an das Firmenbuch; Ergebnis GR-Wahl 01. 
März 2015 

Die Marktgemeinde Liebenfels Infrastrukturentwicklungs KG besteht aus den 
Mitgliedern des Gemeindevorstandes. Auf Grund des Ergebnisses der 
Gemeinderatswahl ist eine  Änderung des Gemeindevorstandes eingetreten, 
weshalb nun notwendig ist, die Namen  der neuen Kommanditisten dem Firmenbuch 
bekanntzugeben. Die neuen Kommanditisten sind 2. Vzbgm. Martin Weiß, GV 
Christian Scherwitzl, GV Bmstr. Ing. Johanna Radl und GV Ing. Rudolf Planton.  

•  Vergabe Asphaltierung Verkehrsberuhigung Zweikirchen (Straßenum-
legung  Kirchmayer) 

Einstimmig beschließt der Gemeinderat, die Firma Swietelsky BaugesmbH., 9020 
Klagenfurt, als Erstgereihter, nach Überprüfung und Vergabevorschlag des 
Zivilingenieurbüros DI Jaklin, 9300 St. Veit/Glan, mit den Arbeiten 
„Verkehrsberuhigung Zweikirchen“ und einem Angebotspreis von brutto € 58.311,64 
zu beauftragen. Weiter wird festgehalten, dass sich die Straße um einen Gehstreifen 
von ca. 1,00 m verbreitert und die vorgesehenen 25 Parkplätze im 
Anbindungsbereich der Straße zusätzlich asphaltiert werden.  

•  Finanzierungsplan Asphaltierung Verkehrsberuhigung Zweikirchen 
2015 

Der „Finanzierungsplan Asphaltierung Verkehrsberuhigung Zweikirchen 2015“ 
mit einem Investitions- und Finanzierungsplan von je € 58.300,-- wird vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen.   

Sitzung 11. Juni 2015: 

•  Bericht Bürgermeister 

a)  Vergabe Kindergartenplätze 09/2015 – 07/2016 

 Ganztagsgruppe Kindergarten Liebenfels 

 Halbtagsgruppe Kindergarten Liebenfels 

 Halbtagsgruppe Kindergarten Sörg 
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b) Schulische Tagesbetreuung 09/2015 – 07/2016  

 Volksschule Liebenfels 

 Volksschule Sörg 

 Schülerhort OkiDoki Liebenfels 

c)  Bimbulli Gemeinnützige Kinderbetreuungs Gesellschaft m.b.H. 

 Situationsbericht 09/2015 – 07/2016  

d)  Gratzer Franz, vlg. Glantschnig, Sörgerberg 3; Erhöhung Stadlbrücke über 
 Sörgerberg-Straße 

e) Sitzung Ausschuss für Land- und Forstwirtschaft, Hofzufahrten,  

 Fremdenverkehr, Kultur, Senioren, Familien vom 01.06.2015 

f) Unterstützung Imker – einmalige Unterstützung 

g) Landjugend Sörg – finanzielle Unterstützung zum 50-Jahr-Jubiläum 

h) Landjugend Glantal – finanzielle Unterstützung zur Gründung 

i) Kontrollbericht Zentralküche im Kindergartengebäude für alle Gruppen: 

Überprüfung der gesamten Speisen, Be- und Verarbeitungsanlagen sowie 
Essensausgabestellen; sämtliche Anlagen, insbesondere die Zentralküche sehr 
ordentlich geführt. Schulungen erfolgen laufend.  

• Kindergartenverordnung 

Die vom Gemeinderat der Marktgemeinde Liebenfels im Jahr 2010 beschlossene 
Kindergartenverordnung wurde angepasst bzw. bei einzelnen Paragraphen 
Erweiterungen vorgenommen.  

• Reihung Ausbau Hofzufahrten 

In der abgelaufenen Gemeinderatsperiode 2009 – 2015 wurden die Hofzufahrten 

 Maltschnig vlg. Wriessnegger in Lebmach, Kostenaufwand ca. € 150.000,-- 

 Woitscher Straße 2008 – 2011mit einem Kostenaufwand von € 251.000,-- 

 vlg. Illmützer, Teil 1 2011 und Teil 2 2015, noch offen Teil 3; (Hofasphaltierung 
und noch einmal Durchschottern) derzeitige Investition € 170.000,- 

mit Unterstützung des Amtes der Kärntner Landesregierung ausgebaut. 

Im Jahr 2015 soll versucht werden, die Hofzufahrten Sandner, vlg. Neubauer, und 
Hohenberger, vlg. Missenig, als Kleinprojekte zu verwirklichen. 

• Verordnung Geschwindigkeitsbeschränkung 30 km/h Weitensfelder-Weg von 
Einbindung Radan in Rohnsdorf bis Ende Ortstafel 

Die vorliegende Verordnung wurde einstimmig beschlossen.  
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• FF Sörg; Ankauf Löschfahrzeug 

Mit einstimmigem Beschluss wurde der über 28 Jahre alte Pinzgauer gegen ein 
Kleinlöschfahrzeug, Marke Unimog, von der Firma Balthasar Nusser GmbH., 
Lastenstraße 14, 9560 Feldkirchen, mit einer Auftragssumme von brutto € 220.000,--, 
ausgetauscht.  

• FF Sörg, Ankauf Löschfahrzeug; Aufnahme inneres Darlehen für 
Vorfinanzierung 

Für die Teilfinanzierung wird ein inneres Darlehen in der Höhe von € 123.200,-- mit 
einem Zinssatz von 2 % von der Rücklage des Kanalhaushaltes der Marktgemeinde 
Liebenfels in Anspruch genommen. Die Rückzahlung erfolgt im Haushaltsjahr 2017 
über Bedarfszuweisung der Marktgemeinde Liebenfels. 

• FF Zweikirchen; Zubau Garage und Lager 

Einstimmiger Beschluss des Gemeinderates, den Zubau einer Garage mit Lager im 
Anschluss an das bestehende Feuerwehrrüsthaus mit einem Betrag von ca. € 
50.000,-- abzüglich 25 % KBO-Förderung vorzunehmen. 

• FF Zweikirchen, Zubau Garage und Lager; Aufnahme inneres Darlehen für 
Vorfinanzierung 

Einstimmig beschlossen wird die Aufnahme eines inneren Darlehens von der 
Rücklage Kanalhaushalt in der Höhe von € 37.500,-- mit einem Zinssatz von 2 %. Die 
Rückzahlung erfolgt im Haushaltsjahr 2016 über BZ-Mittel innerhalb des Rahmens 
der Marktgemeinde Liebenfels. 

• Nachtragsvoranschlag 2015 

Einstimmig beschließt der Gemeinderat, den Voranschlag 2015 im außerordentlichen 
Haushalt von  € 5,468.900,-- im 1. Nachtragsvoranschlag 2015 bei den Einnahmen 
und Ausgaben um je € 189.200,--, ergibt einen Voranschlag 2015 einnahmen- und 
ausgabenseitig von je € 5,658.100,-- und im außerordentlichen Haushalt bei den 
Einnahmen und Ausgaben um je € 217.500,--, zu erweitern.  

• Mittelfristiger Investitionsplan 2015 – 2019; Erweiterung 

Einstimmig beschließt der Gemeinderat, den mittelfristigen Investitionsplan 2015 – 
2019 im Jahr 2015 von  365.600,-- auf € 429.000,-- zu erweitern und in den Jahren 
2016 – 2019 mit € 343.200,-- (80 % von  429.000,--) festzulegen.  

Erfreulich ist, dass für sparsames Einsetzen von Steuermitteln im Bereich 
Kindergarten, Bauhof, Maastricht und Liquidität je € 15.000,-- an Bonifikationen 
erreicht werden konnten.  

• Finanzierungsplan Breitbandausbau Marktgemeinde Liebenfels – 
Gemeindeanteil 

Von der A1 Telekom Austria AG erfolgt im Gebiet von Pulst, Richtung Sörg, 
Waggendorf etc. ein Breitbandausbau mit einer Investitionssumme von ca. 
€200.000,--. Die Kosten der Marktgemeinde Liebenfels betragen € 15.000,--, wobei 
das Land Kärnten, da die Marktgemeinde Liebenfels neben der Gemeinde St. 
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Paul/Lav. als erste Kärntner Pilotgemeinden geführt werden, einen Förderbeitrag von 
einmalig € 7.500,-- leistet.  

Der vorliegende Finanzierungsplan wird einstimmig beschlossen.  

• Finanzierungsplan FF Liebenfels; Anschaffung Mehrzweckfahrzeug – 
Gemeindeanteil 

Der „Finanzierungsplan FF Liebenfels, Anschaffung Mehrzweckfahrzeug; 
Gemeindeanteil“ mit einem Investitions- und Finanzierungsplan von je € 8.600,-- wird 
einstimmig beschlossen.  

• Finanzierungsplan Umbau barrierefreier Haupteingang Marktgemeindeamt 
Liebenfels 2015 

Einstimmig beschließt der Gemeinderat nach den gesetzlichen Vorgaben 
(Barrierefreiheit bis 31.12.2015) den „Finanzierungsplan Umbau barrierefreier 
Haupteingang Marktgemeindeamt Liebenfels 2015“ mit einem Investitions- und 
Finanzierungsplan von je € 14.000,--.  

• Finanzierungsplan Katastrophenschäden 2014; Erweiterung 

Nachdem die Unwetterschäden für das Jahr 2014 höher ausgefallen sind, musste 
eine Erweiterung des Finanzierungsplanes von € 60.400,-- auf € 84.100,-- 
vorgenommen werden. 

• Finanzierungsplan FF Sörg; Ankauf Löschfahrzeug 

Einstimmig beschließt der Gemeinderat den „Finanzierungsplan FF Sörg; Ankauf 
Löschfahrzeug“ mit einem Investitions- und Finanzierungsplan von je € 220.000,--.  

• Finanzierungsplan FF Zweikirchen; Zubau Garage und Lager 

Einstimmiger Beschluss des Finanzierungsplanes „FF Zweikirchen; Zubau Garage 
und Lager“ mit einem Investitions- und Finanzierungsplan von je € 50.000,--.  

• Volksschule Gradenegg; Auflassung der Expositurklasse Gradenegg mit 
01.09.2015 – Bescheid Amt der Kärntner Landesregierung 

Mit Bescheid vom 24. April 2015, eingelangt im Marktgemeindeamt Liebenfels am 
19. Mai 2015, hat die Kärntner Landesregierung nach dem Kärntner Schulgesetz der 
Marktgemeinde Liebenfels als gesetzlichen Schulerhalter des Standortes 
Gradenegg, der als Expositurklasse der selbstständigen Volksschule Liebenfels 
geführt wird, von Amts wegen angeordnet, die Expositurklasse Gradenegg mit 
Wirksamkeit vom 01. September 2015 aufzulassen und ab dem Beginn des 
Schuljahres 2015/16 die Schülerinnen und Schüler aus Gradenegg der 
Stammschule, Volksschule Liebenfels, zuzuteilen.  

Am Standort Gradenegg wird die Expositurklasse der Stammschule Volksschule 
Liebenfels im Schuljahr 2014/15 mit 11 Schülerinnen und Schülern aller vier 
Schulstufen in einer Klasse im Abteilungsunterricht geführt. Von diesen 11 
Volksschulkindern werden 2 Schulkinder die 4. Schulstufe mit Ablauf des 
Schul¬jahres 2014/15 abschließen. 
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Daher verbleiben für das Schuljahr 2015/16 neun Schulkinder in der Expositurklasse 
Gradenegg (3 Schulkinder auf der 2. Schulstufe, 2 Schulkinder auf der 3. Schulstufe 
und 4 Schulkinder auf der 4. Schulstufe). 

Außerdem sind 3 Schulkinder für die 1. Schulstufe und ein Kind für die Vorschulstufe 
angemeldet, sodass für 2015/16 insgesamt 13 Schulkinder zum Unterricht in der 
Expositurklasse Gradenegg vorgesehen wären. Von diesen 13 Schulkindern sind 
allerdings 2 Schulkinder nicht in Gradenegg wohnhaft, sondern ein Kind in Liebenfels 
und ein Kind in Sörg.  

Der Bescheid betreffend die Schließung des Expositurstandortes durch das Amt der 
Kärntner Landesregierung ist auf Grund des Schulgesetzes und der damit 
verbundenen Vorgaben gesetzmäßig ergangen.  

Baubewilligungen Zeitraum Dezember 2014 – Juli 2015  
 

KOPEINIG Heinz  - Aufstockung Garage in Radelsdorf 

ASSMONT Holding GmbH - Umbauarbeiten beim best. Gebäude in Lebmach 

BAU SALLINGER GmbH - Errichtung und Vergrößerung Erdwall in Liebenfels 

KOGLER Johann - Zubau beim best. Wirtschaftsgebäude in Eggen II 

OBERBACHER Andrea - Errichtung Einfamilienhaus mit Carport und Lagerraum in 
Zweikirchen 

GÖSSINGER Markus - Errichtung Doppelgarage in St. Leonhard 

WUNDER Elisabeth und Zeno - Errichtung Einfamilienhaus in Gradenegg 

HABERL Michael - Abbrucharbeiten und Neuerrichtung beim Wohnhaus und beim 
Stallgebäude in Hoch-Liebenfels 

PETUTSCHNIG Christian -Errichtung Hühnermaststall mit Hackgutlager, Technik 
und Heizraum sowie Photovoltaikanlage am Sörgerberg 

EGGER Gerhild und KOKAL Gernot  - Um- & Zubau Wohnhaus Bestand – 
Wintergarten und Nebengebäude in Liebenfels 

BUJAR Georg - Errichtung Wohnhaus mit Stützmauer in Glantschach 

PIRKER Wolfgang - Um- & Zubau bei den bestehenden Gebäuden; Errichtung 
Garage; Erweiterung Fahrsilo in Tschadam  

BRUNNER Ingrid - Errichtung Holzlagerhütte in Glantschach 
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PFEIFFER Jessica und Hilmar - Zubau eines Büros mit Terrasse an das bestehende 
Wohnhaus am Sörgerberg 

CAMPHILL Liebenfels - Errichtung einer Photovoltaikanlage mit 15,6 kWp in 
Pflausach 

SALLINGER Gerlinde - Errichtung Carport mit Holzlager und Vordach in Wasai 

GADDUCCI Laura und SACHETTI-OBERHAMMER Simona - Errichtung 
Einfamilienhaus mit Carport, Stützmauer und Terrasse in Hoch-Liebenfels 

SCHWEIZER Elisabeth - Errichtung Einfamilienhaus in Liebenfels 

FASCHING Elke - Umbau beim bestehenden Nebengebäude und Errichtung Carport 
in Glantschach 

SCHWARZL Walter -  Errichtung Carport in St. Leonhard  

JAKOB PISTOTNIG KFZ- und Landmaschinenhandel Ges. m. b. H. - Erweiterung 
Schauraum & Neugestaltung der Süd-Ostfassade in Lebmach 

FABBRO Manuela  -  Errichtung Photovoltaikanlage in Waggendorf 

KRUMPL Waltraud und Robert  -  Zubau Wohnbereich in Zmuln 
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Lesen und Schreiben 
 

ist nicht für jeden eine Selbstverständlichkeit. Seit Veröffentlichung der OECD-Studie 
PIAAC („PISA für Erwachsene“) ist bekannt, dass in Österreich rund eine Million 
Menschen nicht über jene schriftsprachlichen Kenntnisse verfügen, die in ihrem 
Lebensumfeld – privat oder beruflich – vorausgesetzt werden. 

Dabei handelt es sich nicht nur um Migrantinnen und Migranten . Es sind Menschen 
aus unserer Nachbarschaft, die täglich darum bemüht sind ihre Defizite zu 
verstecken und deshalb jede Situation vermeiden, in der sie etwas schreiben 
müssten. 

Neben der ständigen Angst entdeckt zu werden, sind Ausgrenzung vom 
gesellschaftlichen Leben, ein hohes Arbeitslosigkeitsrisiko, erhöhte 
Armutsgefährdung, Ausschluss von Weiterbildung und dadurch fehlende 
Entwicklungschancen die Folgen. 

Mittlerweile gibt es ein gut ausgebautes Kursangebot in ganz Österreich, das allen 
Kurssuchenden kostenfrei zur Verfügung steht. Damit alle Menschen, die das wollen, 
dieses Angebot in Anspruch nehmen können, müssen sie oder vermittelnde 
Personen im Umfeld aber auch darüber Bescheid wissen. Weitersagen ist erlaubt! �  

 

 

 

 

 

Das kostenlos erreichbare Alfatelefon Österreich 0800 244 800  ist eine 
überregionale und überinstitutionale Beratungsstelle, wo alle Informationen über 
Kursangebote zusammenlaufen. Geschulte Berater und Beraterinnen geben dort 
über das am besten passende Kursangebot Auskunft und beantworten alle Fragen, 
die das Thema Basisbildung und Alphabetisierung betreffen. 

 

Weitere Informationen finden Sie auf: 

www.basisbildung-alphabetisierung.at  

www.facebook.com/basisbildung  
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Aluverpackugen in die Blaue Tonne – Recycling 
 

In die Blaue Tonne gehören nicht nur „Blechdosen“ 
(Verpackungen aus Metall), sondern auch alle Arten 
von Aludosen und Aluschälchen. Aluminium-
verpackungen sind ein hochwertiger Rohstoff zur 
Herstellung von neuen Produkten aus Aluminium. 
Recyceltes Aluminium hat eine bessere Umweltbilanz 
als die Herstellung von Primäraluminium aus dem 
Rohstoff Bauxit. 

Bitte werfen Sie Ihre leeren Aluverpackungen ebenso 
wie die Verpackungen aus Weißblech in die Blaue 
Tonne und halten Sie somit wertvolles Recyclingmaterial von der Müllverbrennung 
fern. Aluminium kann nämlich aus der Schlacke der Müllverbrennung nicht mehr 
entfernt werden und ist so unwiderruflich verloren! 

 

Alle Verpackungen aus Aluminium und 
Weißblech bitte in der Blauen Tonne 
entsorgen. Die Verpackungen werden 
wiederverwertet! 

 

Aus Alt wird Neu! Recycling hilft 
Rohstoffe sparen und schont die Umwelt!  
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Bericht Sperrmüllabfuhr 2015 
Die Marktgemeinde Liebenfels ist eine der wenigen Gemeinden in Kärnten, die 
einmal jährlich im Frühjahr eine Sperrmüllabfuhr mit Hausabholung durchführt. Diese 
bürgerfreundliche Entsorgungsmöglichkeit wird von der Bevölkerung sehr geschätzt 
und bietet allen Gemeindebürgerinnen und -bürgern die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu 
1 m³ ohne viel Aufwand und vor allem ohne zusätzliche Kosten vor der Haustüre 
abholen zu lassen. Auch größere Mengen werden gegen Kostenersatz 
(Selbstkosten) abgeholt und entsorgt. Diese anstrengende und arbeitsintensive 
Sammlung, die trotz modernster Fahrzeuge sehr viel „Handarbeit“ abverlangt, wäre 
aber ohne den großen und vorbildlichen Einsatz unserer Bauhofarbeiter und den bei 
uns über das AMS beschäftigten Mitarbeitern nicht möglich. Dafür sei an dieser 
Stelle einmal allen Arbeitern und dem Sachbearbeiter Karl Rainer herzlich gedankt.  

Die Finanzierung der Sperrmüllabfuhr erfolgt zu einem Teil über die 
Sperrmüllbereitstellungsgebühr (€ 2,-- pro Person und Jahr) und zu einem 
wesentlichen Teil über den Erlös des gesammelten Altmetalls. Daher ist es auch 
wichtig, illegalen Sammlern kein Altmetall zu überlassen, da dies unmittelbare 
Auswirkungen auf den Sammelerlös hat. In den letzten Jahren sind im Gemeindeamt 
auch keinerlei Beschwerden oder Verbesserungsvorschläge aus der Bevölkerung zur 
Sperrmüllsammlung eingegangen. Dies zeigt uns, dass die Bevölkerung mit diesem 
Angebot sehr zufrieden ist und die Marktgemeinde daher bemüht sein wird, diese 
Sammlung auch in Zukunft in der bewährten Art und Weise unserer Bevölkerung 
anzubieten.  

Die Gesamtkosten der Sperrmüllabfuhr im Jahre 2015 betrugen € 14.343,30. Diese 
Kosten konnten zur Gänze durch die Sperrmüllbereitstellungsgebühr und dem Erlös 
aus der Altmetallsammlung gedeckt werden.  

Große Anerkennung bei unseren Landwirten findet auch die jährliche Silofolien-
sammlung, die wir in der Gemeinde einmal jährlich gratis anbieten und organisieren. 
Die Kosten für diese Sammlung werden von der Gemeinde aus dem Umwelt- und 
Landwirtschaftsreferat getragen. Auf Grund der großen Nachfrage und der jährlich 
steigenden Sammelmengen ist es auch in Zukunft gedacht, diese Sammlung für 
unsere Landwirte wieder durchzuführen. 

In der nachstehenden Aufstellung erhalten Sie einen kleinen Überblick über die doch 
recht beachtlichen Mengen, die wir in dieser einen Woche gesammelt haben: 

Über 100 Tonnen Sperrmüll 
59 Tonnen Schrott     19 Tonnen Silofolien    10 Autowracks 

Sondermüll: 
3,7 Tonnen Altlacke und Altfarben 1,6 Tonnen Altöl   

1,5 Tonnen Kühlgeräte   1,2 Tonnen Elektrokleingeräte  

2,8 Tonnen Bildschirmgeräte – Fernseher   800 kg Batterien 

400 kg Frittieröl   120 kg Chemikalien, Gifte, Leuchtstoffröhren Spraydosen usw.  
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Das Umweltzeichen- eine besondere Auszeichnung für die VS 
Sörg 
Eine kleine Schule schaffte etwas ganz Großes. Die VS Sörg ist die erste Schule im 
Bezirk St. Veit an der Glan, welche  in Wien feierlich das Umweltzeichenzertifikat 
überreicht bekommen hat.  

Die Volksschule Sörg wurde schon 2010 – dank der Initiative des Liebenfelser  
Bürgermeisters  LAbg. Klaus Köchl– zu einer der ersten Passivhausschulen 
umgebaut. Er  reiste auch gemeinsam mit VD Hannelore Haberl und VL Peter Waldl 
nach Wien.  Im Marmorsaal des Bundesministeriums fand die feierliche Übergabe 
durch Bildungsministerin Gabriele Heinisch-Hosek und Umweltminister Andrä 
Rupprechter statt. Sie verliehen das Österreichische Umweltzeichen an 23 Schulen 
aus acht Bundesländern.   

 

Schulen, die das Umweltzeichen tragen dürfen,  legen Wert auf einen cleveren 
Umgang mit Energie und Abfallentsorgung, vermitteln Umweltengagement und 
umfassen darüber hinaus den Aspekt der nachhaltigen sozialen  Schulentwicklung. 
Biologische Ernährung und Gesundheitsförderung sind selbstverständlich weitere 
wichtige Kernthemen der Umweltzeichen-Schulen. 

In Kärnten gibt es derzeit  14 Schulen (von über 400), welche nach den Richtlinien 
des Umweltzeichens arbeiten. Es ist schön anzusehen,  wie das Österreichische 
Umweltzeichen für Schulen Wissen und Handeln verbindet, und wie die Aktivitäten 
auf die ganze Schulgemeinschaft, die Gemeinde und die ansässigen Betriebe 
ausstrahlen. 

Dieses Zertifikat ist eine Belohnung dafür, dass sich die Schulgemeinschaft schon 
seit Jahren für Umwelterziehung, für umweltfreundliches Handeln und die Förderung 
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eines sozialen Schulklimas ganz besonders einsetzt und vorgegebene 
Umweltkriterien einwandfrei erfüllt 

Das Umweltzeichen ist eine Auszeichnung, die uns bestärkt unseren 
eingeschlagenen Weg fortzusetzen und wir hoffen, dass in Kärnten noch viele 
weitere Schulen diesem Vorbild folgen werden. 

Der Fachmarkt für Profis, Heimwerker und Häuslbauer 
  

 

Die Firma HOLZ PIRKER wurde 1993 gegründet und seit dem Jahr 1997 befindet 
sich der Standort in Liebenfels. Beliefert werden Unternehmen, Bastler, Heimwerker 
und Häuslbauer. Um den steigenden Anfragen der Kunden gerecht zu werden, 
wurde behindertengerecht umgebaut und im Mai des heurigen Jahres eröffnete das 
Unternehmen einen Heimwerker-Store 
am Firmengelände. Nach dem Motto 
„klein aber fein“ können nun den 
Kunden Zubehöre wie Schrauben, 
Gewindestangen, Winkel, Scharniere, 
Balkenschuhe, Farben, Holzschutz-
mittel, Holzleim und vieles mehr 
angeboten werden. Bei der 
Eröffnungsfeier waren zahlreiche 
Kunden, Nachbarn, Geschäftspartner, 
Interessierte sowie LAbg. Bgm Klaus 
Köchl und Vertreter der Politik 
anwesend. 

 

Beratung ist wichtig 
Beratung ist für das Unternehmen oberste Maxime. 
Viele Kunden kommen mit Projekten, welche sie 
verwirklichen möchten und hierbei ist es wichtig auf 
dem neuesten Stand zu sein, um für jeden die 
passende und individuelle Lösung anbieten zu 
können.  
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Holz ist wieder in 
Der Werkstoff Holz liegt wieder voll im Trend. 
Er bietet viele Möglichkeiten und lässt sich fast 
überall einsetzen. Egal ob Anfänger oder 
erfahrener Heimwerker, jeder kann mit Holz 
arbeiten und seiner Kreativität freien Lauf 
lassen. Man braucht nur das passende Holz, 
Hilfsmittel und Werkzeuge und all das 
bekommt man bei Holz Pirker in Liebenfels. 
Alle Interessenten/innen sind herzlichst 
eingeladen sich von der Produktvielfalt und 
Produktqualität selbst zu überzeugen, indem 

sie beim Unternehmen vorbeischauen.  

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Freitag von 08.00 – 17.00 Uhr 

   Dienstag, Donnerstag von 08.00 – 13.00 Uhr 

Starten statt warten –  
 

Vorsorgen mit der Raiffeisen-Bezirksbank St. Veit a. d. Glan - Feldkirchen. 

Jeder hat individuelle Ziele im Leben. Doch wie man diese erreicht, ist 
unterschiedlich. Allerdings gilt für alle: Je früher man mit der Vorsorge beginnt, desto 
besser. Wie man am besten ins eigene Vorsorge-Rennen startet, hängt von den 
eigenen Zukunftsplänen ab. 

Mein Raiffeisen-Sparbuch – die Basis für eine ausgewogene Vorsorge. 

Das Sparbuch ist der Klassiker unter den Sparformen. Es ist bis heute nicht nur die 
einfachste und flexibelste, sondern auch die sicherste Veranlagungsform. Mit welcher 
Sparbuchart man an den Start geht – Vermögenssparbuch, Online Sparen, 
Zielsparen – hängt ganz von der individuellen Situation und den eigenen Sparzielen 
ab. 

Die flexible Vorsorge, die alles mitmacht – Meine Raiffeisen Pension. 

Was die Zukunft auch immer für einen bringen mag, mit „Meine Raiffeisen Pension“ 
ist man für die Zukunft bestens gerüstet. Ob einmalige Kapitalauszahlung oder 
monatliche Zusatzpension, garantiert ein Leben lang – man hat die Wahl. Und mit 
dem Einschluss einer Pensionsgarantie sichert man sich die Höhe der späteren 
Pensionszahlung. 

Auf die Plätze. Fertig. Los. 

Wofür man sich auch entscheidet, eines ist klar: In Sachen Vorsorge gilt „Starten 
statt warten“. Am besten man vereinbart heute noch einen Beratungstermin mit 
einem Berater aus der Raiffeisenbankstelle Liebenfels. Die Berater vor Ort kümmern 
sich gerne um einen persönlichen Vorsorge-Plan. Klaus Hofstätter, Leiter der 
Raiffeisenbankstelle in Liebenfels, und sein Team erreichen Sie unter 04212 5566-
600 oder unter klaus.hofstaetter@rbgk.raiffeisen.at. 
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Kostenlose Rechtsauskünfte im Marktgemeindeamt -  
Information  
 

Mit Ende Juli 2015 musste Herr Mag. Manfred Herrnhofer seine Sprechtage im 
Gemeindeamt Liebenfels aus Zeitmangel und durch die starke berufliche Belastung 
als Vizepräsident des Landesgerichts Klagenfurt (Stichwort „Hypoverfahren“) 
einstellen. Seit 1997 hat  Herr Mag. Herrnhofer diese kostenlosen Rechtsberatungen 
in seiner Freizeit zumindest einmal monatlich im Gemeindeamt – in dringenden 
Fällen auch telefonisch – angeboten. In dieser langen Zeit hat Herr Mag. Herrnhofer 
Rechtsauskünfte in über 1100 Anfragen erteilt. Überwiegend handelte es sich dabei 
um nachbarschaftsrechtliche Angelegenheiten, sowie erbrechtliche und 
familienrechtliche Probleme, bei denen unsere Gemeindebürgerinnen- und bürger 
Rat und Hilfestellung erhalten haben. Dafür möchte sich die Marktgemeinde 
Liebenfels im Namen aller Bürgerinnen und Bürger, die diese kostenlose, 
professionelle und unbürokratische Hilfe in Anspruch nehmen durften, recht herzlich 
bei „unserem Herrn Richter“ bedanken. Denn durch seine Fachkompetenz konnten 
vielfach tragfähige Kompromisse erzielt werden und so den Menschen in unserer 
Gemeinde finanziell aufwändige und nervenaufreibende gerichtliche 
Auseinandersetzungen erspart werden.  

 

Es ist aber dafür gesorgt, dass es auch zukünftig einmal im Monat einen 
Rechtssprechtag für unsere Gemeindebürgerinnen und -bürger im Gemeindeamt 
geben wird. Ab August wird die kostenlose Rechtsberatung von einem jungen, 
engagierten und aufstrebenden Juristen, der aus unserer Gemeinde stammt, 
angeboten. Herr Mag. Michael Huber ist in Radelsdorf aufgewachsen und hat sein 
Studium der Rechtswissenschaften an der Karl-Franzens-Universität in Graz 
abgeschlossen. Wir danken Herrn Mag. Michael Huber für die Bereitschaft, den 
Sprechtag in unserer Gemeinde weiterzuführen und wünschen ihm für diese 
verantwortungsvolle Tätigkeit alles Gute.  

Telefonische Anmeldungen zum Sprechtag und Terminvereinbarungen sind wie 
bisher im Gemeindeamt möglich (Herr Rainer –  DW. 21 oder Herr Keutschacher – 
DW. 11).    
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KINDERGARTEN SÖRG 
„ Augenblicke“ aus dem Kindergarten Sörg 

Waldtage 

Tage im Wald ermöglichen den Kindern die Natur spielerisch, mit allen Sinnen zu 
erfahren und zu erleben. 

Bewegungs- und Entdeckungsfreude werden ausgelebt 

das Sozialverhalten wird geübt 

die Fantasie und Kreativität wird angeregt 

das Selbstvertrauen wird spielerisch gestärkt 

Empathie für die Natur und Tierwelt wird geweckt 

Ausdauer, Kraft und Geschicklichkeit wird geübt  

Experimentieren mit Farben 

Erfahrungen der Kinder bei diesen Tätigkeiten: 

Selbst eine Farbe mischen 

Arbeiten mit der Pipette ( Feinmotorik) 

Farbschulung 

Schütten mit Wasser 

...und jede Menge Spaß 

Theaterbesuch in St. Veit an der Glan 

Mit den Kindern der VS Sörg besuchten wir im Juni eine Vorstellung des Theaters  
„Heuschreck“ in St. Veit an der Glan. Das Stück: „ Ein ganz besonderer Tag“ erinnert 
daran, dass wir alle – Menschen, Bäume, Tiere und Pflanzen – miteinander 
verbunden sind(Aus: Programm Heuschrecktheater) 

Am 2 Juli feierten wir gemeinsam mit Lehrern, Schülern und  Eltern der VS- Sörg ein 
wunderschönes, erlebnisreiches Garten – Begegnungsfest. Herzlichen Dank allen 
Eltern für das Vorbereiten der Gaumenfreuden für das Büffet. 

Frau Direktorin Hannelore Haberl und ihrem Lehrerteam ein herzliches Dankeschön 
für das gemeinsame Planen und Durchführen dieses schönen Festes. 

Der „ Zauberer mit der roten Masche“ überraschte die Kinder am letzten Freitag 
dieses Kindergartenjahres mit seinem Besuch. Zauberlehrlinge waren sogleich 
gefunden und mit Abrakadabra verging die Zeit wie im Flug. 

Das Sörger Kindergarten-Team wünscht  kunterbunte, erlebnisreiche Ferientage und 
den „Bleistiftkindern“ einen guten Start in die Schule. 
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Bimbulli feiert 15 Jahre 
15 Jahre Bimbulli war für uns 
Grund genug um mit einem 
Marktfest “Gesund und bunt“ 
am Liebenfelser Hauptplatz 
mit allen Kindern und Eltern 
gebührend zu feiern. 

Als ich im Jahre 2000 mit 
einigen Eltern die 
Kindergruppe Bimbulli 
geründet habe und mit meinen 
Kolleginnen Lissi und Iris 15 
Kinder in einer Gruppe 
betreuen konnte, hätte ich nie 
gedacht, dass  ich 15 Jahre 
später als Geschäftsführung  der  BIMBULLI gemeinnützige Kinderbetreuungs-GmbH 
und  Dank meiner  32 MitarbeiterInnen 180 Kinder betreuen werde. Die positive 
Entwicklung und der große Zuspruch zeigen mir, dass wir auf dem richtigen Weg 
sind.  

Natürlich muss ich an dieser Stelle auch der Marktgemeinde Liebenfels für die gute 
Zusammenarbeit und Unterstützung danken sowie den vielen Eltern, die als 
Vorstandsmitglieder im Verein mitarbeiteten.  

Besonders stolz sind wir 
auf unsere Köchinnen 
Anna Wenzl und Waltraud  
Kogler, die in der vor 
wenigen Jahren neu 
umgebauten Küche für 240 
Kinder täglich gesund und 
kindgerecht kochen. Da sie 
alle erforderlichen Kriterien 
erfüllen, haben sie seitens 
des Landes Kärnten von 
Frau LAbg. Ines Obex-
Mischitz die Auszeichnung 
"Gesunde Küche" verliehen 
bekommen. Wir haben uns 

natürlich mit ihnen gefreut und  ihnen den „Golden Kochlöffel“ als Dank überreicht. 

Auf Nachfrage vieler Eltern nach ihren köstlichen Rezepten 
wurde die Idee von den Köchinnen geboren und auch 
umgesetzt, ein Kochbuch zu schreiben.  

So entstand BIMBULLI´S KOCHBUCH BUNT UND GSUND, 
das beim Fest präsentiert wurde und nun in allen Gruppen 
und im Gemeindeamt erhältlich ist. Frau Skahic überreichte 
uns im Namen aller Eltern zum Jubiläum einen von ihr selbst 
gebackenen  köstlichen Riesen-Bimbulli!! Ein herzliches 
Dankeschön vom gesamten Team! 
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Den Betriebsausflug nach Italien hat 
sich wohl das gesamte Team redlich 
verdient. Nach einem ausgiebigen 
Frühstück besichtigten wir das 
Schloss Duino und Miramar und 
machten nach einem köstlichen 
Mittagessen einen Stadtbummel in 
Triest.Bedanken möchten wir uns bei 
Liebetegger Irmi und Karl vom 
Gasthof Reidenwirt, die uns  heuer 
zum Backen von Muttertagsherzen 
einluden.  

Anlässlich der 20 Jahr Feier der Firma Regenfelder wurden Lose zugunsten unserer 
Kindertagesstätte Bimbulli verkauft.  Dank Sylvia und Bernhard Regenfelder, die uns 
den Erlös von € 700,00 überreichten, konnte zur Freude aller Kinder eine neue 
Schaukel angeschafft werden. 

 

Der alljährliche Besuch beim Seidlhof macht den Kindern viel Freude. Fast alle waren 
wieder mutig und durften Dank Christa Guttenbrunner und ihren Helfern ein- zwei 
Runden am großen oder kleinen Pferd reiten. Die „großen“ Kinder  besuchten wieder 
die Zahnarztpraxis von Dr. Haberl. 

Wir bedanken uns bei Frau Dr. Waldl Katharina, die gemeinsam mit Kelz Michaela 
den Kindern alles rund um die Zahnarztpraxis erklärte und zeigte. 

Die Kinder der Blumengruppe waren vom Besuch bei der Feuerwehr Zweikirchen 
sehr begeistert. Interessiert verfolgten sie die Erklärungen des 
Feuerwehrkommandanten Weiß Martin und als es „Wasser marsch“ hieß war die 
Freude groß. 
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 Ausflug der Oki-Doki`s 
Die Oki-Doki`s von Liebenfels und Sörg machten zum Jahresabschluss einen tollen 
Ausflug auf die Gerlitze.  

Die Aufregung bei den Kindern stieg, als wir mit der Gondel zur Mittelstation fuhren. 
Dort angekommen 
gab es zuerst einmal 
in der Wiese eine 
Stärkung für alle. 
Danach durften die 
„Großen“ mit dem 
Sessellift weiter auf 
die nächste Anhöhe 
fahren und ins Tal 
ging es mit viel Spaß 
und  Gekreische 
natürlich mit dem 
Pistenflitzer. 

Eine Fahrt war da 
wohl zu wenig! Die Kleineren durften mit den Elektroautos bei einigen Runden  um 
die Wette fahren. Bevor es dann wieder mit der Gondel ins Tal zum Bus ging, 
bekamen alle Kinder noch ein leckeres Eis. 
Das Ferienprogramm bei den Oki-Doki`s ist schon mit großem Elan gestartet. In den 
ersten Tagen konnten die Kinder neben Schwimmen und Bauernhofbesuch auch 
schon die Erste Hilfe Maßnahmen mit Werner Maier und Bujar Mathilde vom Roten 
Kreuz  St.Veit/Glan erlernen und üben. 

Auch bei den Oki-Doki`s in Sörg ist neben Hausübung immer wieder Spiel und Spaß 
angesagt. Andrea Vavpic, die in die Kindertagesstätte nach Liebenfels wechselt, 
verabschiedete sich gemeinsam mit Frau Wosatka bei den Kindern mit einer 
actionreichen Lesenacht. 

Eberhard Brigitte Geschäftsführung   
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Kindergarten Liebenfels  
 

Nach arbeitsreichen und lehrreichen Monaten im Kindergarten, schlossen wir das 
Kindergartenjahr mit einigen Aktivitäten ab. Das abwechslungsreiche Programm hat 
den Kindern sehr viel Spaß und Freude bereitet………… 

 

 

 

 

 

 

Bei der Radfahrchallenge vom ARBÖ übten die Kinder den sicheren Umgang mit 
dem Fahrrad. Unser diesjähriges Abschlussfest fand heuer am Wasserwanderweg 
statt – ein Familienwandertag, an dem zahlreiche Kinder mit ihren Familien teil 
nahmen und die schöne Natur von Liebenfels genossen. 

Ein Nostalgiekasperl besuchte uns im Kindergarten und wir besuchten die „Pippi 
Langstrumpf“ in Friesach 

Alljährlicher Besuch am Seidlhof, wir danken Christine Guttenbrunner für die 
freundliche Aufnahme. Wir verabschiedeten unsere Kinder, die im Herbst in die 
Schule kommen, mit einem ganz besonderen Fest. 

Abschluss unserer Waldtage! Waldbegegnung mit Bez. Forstinspektor Mathias Pirker 
und Ing. Michael Golja. Die 2 Förster vermittelten spielerisch Wissenswertes über 
den Wald, Tiere, Umweltschutz und deren Erhaltung.  
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Vielseitiges Angebot an der Volksschule Liebenfels 
Die grundlegenden Aufgaben einer Volksschule liegen im Erlernen der 
Kulturtechniken Lesen, Schreiben und Rechnen. Diesen Bereichen sollten wir die 
größte Aufmerksamkeit widmen. Neben diesem Grundgerüst der schulischen Bildung 
stellt jedoch die heutige Gesellschaft weit mehr Ansprüche an das primäre 
Schulsystem. Diesen Ansprüchen versucht das Team der Volksschule Liebenfels 
durch vielseitige Angebote gerecht zu werden.  

Schwerpunkt Musikerziehung - SINGENDE KLINGENDE SCHULE 
 

Am 28. April 2015 wurde dem Schulleiter VD Leitner und der 
Chorleiterin vL Schlintl die Urkunde zum Gütesiegel für vokales 
Musizieren übergeben. Aus folgenden Gründen bekamen wir 
diese Auszeichnung: 

 

 

� Regelmäßiges gemeinsames Singen in der Schule 
� Führung eines Schulchores 
� Musikalische Gestaltung bei Veranstaltungen im Gemeindegebiet 
� Messgestaltungen in den örtlichen Kirchen 
� CD – Produktion 

 

Projekt „BLÄSERKLASSE“ 
Ab dem Schuljahr 2015/2016 gibt es die Möglichkeit, an der Volksschule Liebenfels 
eine sogenannte „Bläserklasse zu besuchen. Die Besonderheit daran ist, dass 
gemeinsam mit Schulkollegen ein Musikinstrument erlernt und in der Gruppe 
musiziert wird. 
Die Übungsstunden finden direkt 
nach dem Schulunterricht einmal 
pro Woche in der Volksschule 
statt. Die Bläserklasse wird in 
Kooperation mit der Musikschule 
Liebenfels angeboten.  
 
Auch der Musikverein Glantal 
Liebenfels und die Marktgemeinde 
Liebenfels unterstützen dieses 
Projekt und stellen den Kindern 
kostenlos das jeweilige Instrument 
zur Verfügung. Auch der 
Musikschulbeitrag wird für das 
gesamte Jahr von der Gemeinde 
übernommen. 
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Lernen mit neuen Medien -LEUCHTTURMSCHULE 
Neue Informationstechnologien verändern unser gesellschaftliches Leben und 
unsere Kommunikationsgewohnheiten. Auch in der Schule halten sie Einzug. 

Vom Bundesministerium für Bildung und Frauen wurde  der VS Liebenfels die 
Auszeichnung „IT@VS-Leuchtturmschule“ verliehen. Aus folgenden Gründen 
bekamen wir diese Auszeichnung: 

� Einsatz von iPads im Unterricht 
� Computerunterstützter Unterricht in allen Schulstufen 
� Mehrmalige Teilnahme am IMST – Projekt 

 

Soziales Lernen - „ MIT ALLEN SINNEN“ – SOZIALPROJEKT 
Neben der Volksschule Liebenfels gibt es 20 Wohneinheiten für „Betreubares 
Wohnen“ für ältere Menschen. Unser Ziel ist es, das aktive Zusammenleben der 
beiden Generationen (Alt und Jung) zu fördern.  Bei mehreren Treffen  wurden die  
Senioren gemeinsam mit den Kindern kreativ: 
 

� Vorweihnachtliches Basteln 
� Singen und Musizieren 
� Herstellen  und Gestalten von Lebkuchenhäuschen 
� Lesepatenschaften (Senioren lesen mit Kindern) 
� Kontakt mit neuen Medien (iPad Klasse VS Liebenfels) 
� Gemeinsame Ausflüge (Theaterbesuch) 
� Gesunde Jause - Seminarbäurinnen 
� Instandhaltung und  Pflege des gemeinsamen Gartens  
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SPORT UND BEWEGUNG 
Bewegung und sportliche Betätigung stellt in der VS Liebenfels eine wichtige Säule 
dar.  Folgendes Angebot gibt es für die Kinder: 

� Bewegte Pause im Schulhof bei jedem Wetter 
� Stundenplanmäßige Turnstunden 
� Neigungsgruppe Sport  
� Schitage für alle Kinder 
� Schwimmkurs (3 Tage) 
� Sporttage mit GSC Liebenfels und Sportunion 
� Teilnahme am Wasserweglauf 2015 
� Tägliche Bewegungseinheiten für die STB 

 

Sporttage Volksschule Liebenfels 
Gemeinsam mit der Sportunion Kärnten 
und dem GSC Liebenfels  organisierte 
der Schulleiter VD Leitner Gerold lustige 
und abwechslungsreiche Bewegungs-
tage. Die Kinder hatten an den beiden 
ersten Tagen die Möglichkeit, auf 14 
Stationen verschiedene Sportarten und 
Übungseinheiten zu absolvieren. Am 
dritten Tag gab es einen Wettbewerb, bei 
dem  die einzelnen Gruppen gegen-
einander antreten konnten. Die 14 
Gruppen bestanden aus Kindern der  1. – 
4. Schulstufen (gemischt) und jeweils 
einem Bewohner aus der Behinderten-
einrichtung Camphill. 

 

Sowohl die Teilnahme, als 
auch die Verpflegung aller 
Beteiligten wurde vom GSC 
Liebenfels unter der Führung 
von Obmann Kohlweg Harald 
und Radl Oliver kostenlos 
organisiert. Zum abschließ-
enden gemeinsamen Mittag-
essen waren auch 80 Kinder 
der Kinderbetreuungs-
einrichtung Bimbulli und die 
Senioren der Wohnanlage 
„Betreubares Wohnen“ 
eingeladen.  
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VS-Sörg: Bewegte Schule – Schule bewegt 
Die Wichtigkeit von Bewegung für das Lernen - nicht nur im Unterricht, sondern auch 
in der Freizeit -ist eindeutig erwiesen. Daher starteten wir die Aktion „Kräutimeter“. 
Jedes Kind, das Strecken, die es sonst mit dem Auto zurücklegte zu Fuß marschierte 
oder mit dem Rad fuhr, durfte  das in einer Liste eintragen und so Kräutimeter 
sammeln. Zum Schluss bekam jedes Kind eine Urkunde mit den erworbenen 
Kräutimetern. Während unserer Schwimmtage  besuchten einige Kinder den 
Schwimmkurs, die anderen übten fleißig für das nächste Schwimmabzeichen. 
Trotzdem blieb noch genug Zeit zum Rutschen und Springen – je nach Lust und 
Laune.   

Am 2. Juli wanderten wir nach Wertsch 
und verbrachten einen interessanten 
Vormittag mit den Betreuten von 
Camphill und deren  Betreuerinnen. 
Die SchülerInnen  durften weben, 
spinnen, filzen, Finger stricken  oder 
Ketten fädeln. Zum Schluss bekam 
jedes  Kind ein Geschenk  und ein 
Mobile für die Schule. Ein herzliches 
Dankeschön an Frau Wieser auch für 
die nette Bewirtung.  

Aber auch in unserem Schulgarten gab es immer wieder zu tun. Schließlich wollten 
wir gemeinsam mit dem Kindergartenteam ein Garten- und Begegnungsfest 
veranstalten. Rund um das Schulgebäude wurden Stationen aufgebaut. Diese 
mussten nach der gemeinsamen musikalischen Begrüßung in gemischten Teams 
(Schul- und KGkinder mit Eltern) nachweislich absolviert werden.  Wer eine digitale 
Schnitzeljagd erfolgreich absolvierte, wurde mit einer Urkunde belohnt. Nach 

Vorweisen des 
abgestempelten Kräuti-
passes, durften sich alle – 
auch unser Herr Bürger-
meister - beim Buffet, das 
von den Eltern ab-
wechslungsreich vor-
bereitet wurde, laben. Zum 
Abschluss ließen die 
Kinder Luftballone mit 
Wunsch- und Adress-
zetteln fliegen. Während 
des Festes entstand ein 
Gemeinschaftskunstwerk, 

das im Eingangsbereich 
zu bewundern ist.  Wir 
nutzten auch die 
Gelegenheit um unser 

wetterfestes Lesepult und Kräuterbuch mit Geschichten und Rezepten den 
Besuchern vorzustellen. Dass es bei unserem Leseplatzerl jederzeit zum Lesen zur 
Verfügung steht, verdanken wir unserem ehemaligen Schüler Sallinger Johannes, 
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Metallbau. Er hat es wunderbar angefertigt  und uns noch dazu als Geschenk 
übergeben. DANKE!   

Eine besondere Sörger-Feuerwehr –
Lesenacht bereiteten Kollegin E. 
Wosatka und A. Vavpic von der 
Schulischen TB für alle SchülerInnen 
als Abschiedsgeschenk vor. Die FF 
Zweikirchen mit Jungfeuerwehr-
mannschaft rückten gerade mit 
Blaulicht an, als ein Gewitter eine 
Planänderung erzwang. Die Kinder 
erfuhren trotzdem viel über die 
Feuerwehr und absolvierten ein Quiz 
mit vereinten Kräften. Dann mussten 
die Feuerwehrleute  zu einem „echten 
Einsatz“ und verabschiedeten sich. 
Nun wurde noch eifrig gelesen, vorgelesen und gequizt, bis schließlich alle 
einschliefen. Am Morgen versammelten sich alle zum gemeinsamen Frühstück. 

Die 4.Klasse verbrachte ihre Projekttage am Campingplatz Berghof in Landskron. 
Nach einem verregneten Start, der für die Kärntentherme genützt wurde, folgten drei 
wunderschöne Tage zum Sporteln und Erkunden. Wir wanderten auf den 
Affenberg,und fuhren um den Ossiachersee mit dem Rad. Aktionreich ging es weiter 
mit Banane fahren, dem Pistenflitzer auf der Gerlitze und der Sommerrodelbahn in 
Ossiach. 

Weiters entspannten wir uns 
beim Baden im Ossiacher See 
und Schifffahren mit der MS 
Ossiach. 

Tag 4 begann mit Packen. Dann 
machten wir uns auf, den 
Kletterwald zu besuchen. Wir 
ließen den Tag gemütlich bei 
Minigolf und Baden ausklingen 
und machten uns dann wieder 
auf die Heimreise. Diese Tage 
werden noch lange in 
Erinnerung bleiben. Bei der 
Abschlussmesse in Hart, aber 
auch am letzten Schultag 
wurden die SchülerInnen der 4. 
Schulstufe teils tränenreich verabschiedet. Wir wünschen ihnen einen guten Start in 
der neuen Schule. Gleichzeitig freuen wir uns auf die vielen Schulanfänger und die 
Schüler aus Gradenegg, die wir im neuen Schuljahr herzlich willkommen heißen 
werden. Sie kommen in eine Schule, die als einzige Schule im Bezirk St. Veit/Glan 
von BM A. Rupprechter und BMin G. Heinisch-Hosek für vorbildlichen Unterricht mit 
dem „Hundertwasser Öko-Siegel“ ausgezeichnet wurde.  

Weitere Infos auf: www.vs-soerg.ksn.at 
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Brauchtum trifft  Sport und Wohltätigkeit! 
Die Trachtengruppe Sörg besuchte die tschechische Hauptstadt Prag und 
unterstützte dabei das wohltätige Fußballländermatch Österreich – Tschechien.  

Nach Firmenbesuchen im 
Fleischwerk Modletice und  
der Handelsfirma Kaufland 
(CEO Christian Karnath) 
wurde im Stadion  Zizkov  
zugunsten der SOS-
Kinderdörfer Tschechiens 
das Benefizmatch mit 
prominenter Unterstützung 
von Walter Schachner, 
Richi Urank und Werner 
Pietsch gegen Tschechien 
ausgetragen. 

 Die Kinder des SOS-
Kinderdorfes CZ wurden mit Dressen und Lederfußbällen der Sponsoren:  
Sportunion Kärnten und Andrea Dorfer  -    versorgt.  

Weitere Highlights waren die Stadtführung durch Prag, eine Schifffahrt auf der 
Moldau, der Besuch von Tschaikowsky´s Schwanensee und der Besuch beim 
Österreichischen Botschafter Dr. Ferdinand  Trauttmansdorff. Die Damen hatten für 
den Herrn Botschafter hausgemachte Kärntner Spezialitäten und gespendet von der 
Marktgemeinde Liebenfels den beliebten Kärntner Reindling mit dabei.   

Die Gesamtorganisation erfolgte durch Marion Karnath, Obfrau der Trachtengruppe 
Sörg, mit großer Unterstützung von Mitarbeiterinnen von Kaufland Tschechien und 
Christian Karnath. 
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1. Bubble Soccer Turnier des BSG - Liebenfels  
 

Mit 31 Teams zu je sechs Personen wurde das Bubble Soccer Turnier ausgetragen. 
Organisiert wurde dieses Turnier vom BSG Liebenfels ( = Bubble Sport Glantal). 

Gespielt wurde zuerst in der Gruppenphase und anschließend KO-System mit 
Achtel.- Viertel.- Halbfinale. Das große Finale bestritten die Mannschaften Sir DICHT 
und  Krumpendorfer Granitbeißer, die dieses Finale auch für sich entschieden haben.  

Die Stockerlplätze: 

1. Krumpendorfer Granitbeißer (am Bild) 

2. Sir DICHT 

3. EHC Liebenfels 

Auf den unteren Fotos zu sehen : der Vorstand (Valentin Ptok, Harald Mikl, Philipp 
Pretis) 

Bgm. Klaus Köchl, GR Georg Köchl und die Topsponsoren Benjamin Strebinger, 
Gerd Puck, Mario Ruehs, 

Weiters Moderator Markus Lachowitz und Starfotograf Egon. 
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Vernissage von Jennifer Zauchner 
 

Unsere Künstlerin und Bewohnerin von Camphill Liebenfels Frau Jennifer Zauchner 
lud am Sonntag, 15. März 2015 zur Vernissage ihrer Bilder in ihre Heimatgemeinde  
Glödnitz ein. In Zusammenarbeit mit der „Drehscheibe Glödnitz“ war es möglich, 
diese Ausstellung zu organisieren. Musikalisch wurde die Eröffnung der Ausstellung 
von Eveline Schiftner und Martina Wieser umrahmt, es gab auch ein Buffet von 
unserer Kochwerkstatt aus Liebenfels. Herr Hans Fugger, Bürgermeister von 
Glödnitz, konnte zahlreiche Gemeindebürger und Freunde von Jennifer begrüßen.   

Jennifer wohnt seit 2012 in unserer Einrichtung im Haus Michael und hat immer 
schon gerne gezeichnet, sie malt bei uns fast jeden Tag. Die Themen 
Umweltbewusstsein und Nachhaltigkeit liegen ihr ganz besonders am Herzen. 
Unsere Maltherapeutin Frau Fiona-Gertrud Jässl erkannte und fördert das Talent 
von Jennifer. Ihre Lieblingsfarben sind Blau und Grün, und sie malt am liebsten mit 
Buntstiften auf Papier, aber auch Acryl. Sie liebt die Natur und insbesondere Tiere 
mag sie sehr gerne. 
„Manchmal zeichne ich 
Fotos ab, aber viele 
Porträts entstehen aus 
meiner Fantasie, die 
Frauen tragen 
Halsketten, weil ich 
selbst Schmuck gerne 
habe“, sagt Jennifer.  

Es konnten bereits bei 
der Eröffnung schon 
einige Bilder verkauft 
werden. Vielen Dank 
den Organisatoren für 
diese wunderschöne 
Veranstaltung.  

Maria Maltschnig 

Besuch im „Betreubaren Wohnen“ in Liebenfels 
 

Viel Freude bereitete den Bewohnern des 
„Betreubaren Wohnens“  in Liebenfels der 
Besuch des bekannten Fernseh – und 
Radiomoderators Carl Hannes Planton, der 
– auch bekannt durch die Serie „ 
Kärntnerisch g`redt“ – sich rege mit den 
betagten Bewohnern über 
Mundartausdrücke austauschte. Als nettes 
Präsent erhielten alle Anwesenden das 
ORF Wörterbüchl “ Kärntnerisch g`redt“. 
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Dorffest in Radelsdorf  
 

Am Sonntag,  den 12. Juli  fand bei herrlichem Sonnenschein die schon traditionelle 
Feldmesse mit Pfarrer Antony in Radelsdorf bei der Firma Dachdeckerei 
Taumberger statt.  

Zahlreiche Besucher aus nah und fern feierten mit uns den Gottesdienst, der 
musikalisch von den Bläsern des Musikvereins Glantal-Liebenfels kostenlos 
umrahmt wurde.   

Anschließend gab es eine Agape mit Brötchen, Kuchen und Getränken. Ein 
herzliches Dankeschön an die Firma Taumberger für die großzügige Spende aller 
Getränke, sowie das zur Verfügung stellen der Räumlichkeiten und des Vorplatzes. 
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ auch allen Spendern von Kuchen, Brot, Salami uvm. 
und allen freiwilligen Helfern, allen voran Familie Rainer.  

Den Reinerlös von € 600,-- konnten wir an die Vinzigemeinschaft Frau Leitner-
Kappmaier (Kassiererin) übergeben. Diese Gemeinschaft betreibt seit 2007 den 
„Vinzibus“ in Klagenfurt. Dieser Kleintransporter liefert jeden Tag belegte Brote und 
Tee an Hilfsbedürftige wie Obdachlose, Wohnungs- oder Heimatlose, darunter auch 
immer mehr Jugendliche. Die Finanzierung erfolgt durch Spenden und sämtliche 
Arbeiten werden ehrenamtlich und von freiwilligen Helfern geleistet. 

Im Namen des Vinzibus bedanken wir uns ganz herzlich für die freiwilligen Spenden.   
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GSC Liebenfels – Sektion Stocksport  
 
Tolle Erfolge für die Jugend:  
Erster Platz beim 10.Jugend Grand Prix U 16 für Vereinsmannschaften! 
U14 und U 16 - ÖM-Titel nach Liebenfels geholt!  
Gold auch bei der ÖM der Schüler U 14! 
Damen holten erstmalig den Landesmeister-Titel! 
Herren gewannen die Oberliga und steigen in die Landesliga auf! 
Das vor zwei Jahren eröffnete SPORTUNION-Trainingszentrum des GSC Liebenfels 
trägt weiterhin seine Früchte. Besonders die Jugendarbeit lohnt sich. Das U14-Team 
holte sich den Landesmeister und 
qualifizierte sich für die 
Österreichische Meisterschaft in 
Passail. Dort zeigten sich 
Regenfelder und Mitstreiter in toller 
Form. Erst als Titelverteidiger 
Niederösterreich nach hartem 
Kampf bezwungen war, und man 
schon als Meister feststand, 
erlaubte man sich gegen Tirol die 
einzige Niederlage. Besonders 
erstaunlich: Die Liebenfelser waren 
mit einem Durchschnittsalter von 
zwölf Jahren die weitaus jüngste 
Mannschaft dieser U14-Meisterschaft. Doch das war noch nicht alles: Dieselbe 
Mannschaft holte sich auch den österreichischen Titel U 16. Mit dabei bei diesen 
tollen Erfolg war Julian Spendl.  

Für die weitere Sensation sorgten die Liebenfelser Damen. Bei der 
Landesmeisterschaft in Ferlach holten Margit Regenfelder, Pauline Isopp, Irmgard 
Regatschnig, Jasmin Prenter und Cornelia Spendl den ersten Damentitel nach 
Liebenfels. Entscheidend dafür waren die zwei Siege gegen den ESV Spittal, die 
dann Vizemeister wurden. Die Liebenfelser Damen hatten sich damit für die 
Bundesliga qualifiziert. Sie 
mussten jedoch passen, weil  
zwei Damen ausgefallen 
waren. Bei der Senioren-
Landesmeisterschaft erreichte 
man hinter ER St.Peter 
Honeywell den zweiten Platz. 
Für eine weitere 
Überraschung sorgte das 
Herren-Team von Liebenfels 
als Oberliga-Meister und 
damit Aufstieg in die 
Landesliga. Erstmals Meister 
bei der Landesmeisterschaft 
der Damen wurde die 
Mannschaft des GSC 
Liebenfels vor ESV Seiwald 
Spittal. (Foto Herwig Kopp) 
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GSC Liebenfels U16 Stocksport Jugendmannschaft ist  TOP  
Beim Euro Jugend Grand Prix U16 in 
Terespol/Polen vom 7. - 9. 8.2015, an 
dem Mannschaften aus zehn 
Nationen teilnahmen, spielten Michael 
Regenfelder jun., Emanuel und 
Bettina Rauscher, Moritz Kampl und 
Julian Spendl drei Stockerlplätze 
nach Hause! Am Samstag 8.8.2015 
wurde der Zielwettbewerb 
ausgetragen. In der Einzelwertung 
gingen 72 SpielerInnen an den Start. 
Michael Regenfelder jun. erspielte mit 
einer Topleistung 274 Punkte. Er 
holte sich damit den Vize-Europameistertitel punktegleich mit dem ersten aus 
Deutschland, jedoch der  schlechteren Note. 

 
Michi durfte auch im Team-Zielwettbewerb mitspielen. 
Das Team Österreich erreichte den tollen 2. Platz mit 
243 Punkten hinter Italien mit 255 Punkten. 
Am Sonntag 09.08.2015 war dann das Mannschaftsspiel 
an der Reihe. Es gingen 16 Mannschaften in zwei 
Gruppen an den Start. Unsere Mannschaft spielte unter 
Österreich 2 in der Gruppe Rot.  In der Vorrunde ließen 
unsere Burschen nichts anbrennen und gewannen die 
Gruppe Rot ohne Niederlage! Auch das starke österr. 
Nationalteam gewann die Vorrunde in der Gruppe Blau 
ohne Niederlage. Und so kam es für unsere Jungs nach 
dem Sieg im Halbfinalspiel gegen Deutschland zum 
Traumfinale Österreich 1 : Österreich 2. Das Finale 
wurde erst mit dem letzten Schuss zugunsten des 
Nationalteams 12:10 entschieden. 

 
Wir sind sehr, sehr stolz auf unsere junge U16 
Mannschaft und den Gewinn der Silbermedaille 
im Mannschaftsbewerb. So weit muss man erst 
einmal kommen. Dies ist der exzellenten 
Trainingsarbeit von  Michael Regenfelder sen. 
und Anton Rauscher zu verdanken. 
Die weite Reise nach Terespol an der 
weißrussischen Grenze hat sich wahrlich 
gelohnt und wird uns allen nur positiv in 
Erinnerung bleiben.  
 
Herzliche Gratulation an das gesamte Team!!!! 
 
 
 
  

ÖM U 14:  

v.l.:  Moritz Kampl, Rafael Rauscher, Michael 
Regenfelder, Fabio Magek und Bettina Rauscher 
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Marienstatue in Maria Pulst 
 

Einigen Mitbürgern wird es bereits 
aufgefallen sein:  

Am Kirchplatz in Maria Pulst steht seit 
wenigen Wochen eine Statue der 
Heiligen Maria. 

Das Kunstwerk aus Granit ist über 400 
kg schwer und 1,60 m hoch und wurde 
der Pfarre Maria Pulst von Familie 
Siegfried und Maria Taumberger,  vlg. 
Stern in Kreuth gespendet.  

Die feierliche Segnung erfolgte am 15. 
August im Rahmen des Patroziniums 
mit einem schönen Fest.  Ganz 
besonderer  Dank gilt der 
Spenderfamilie sowie  allen Beteiligten 
und Helfern.  Die fachgerechte 
Aufstellung und Montage erfolgte 
durch den Bauhof der Marktgemeinde 
Liebenfels / Arthur Ehrlich mit Team 
und der Firma Johann Herrnhofer aus 
Liebenfels. 

Möge die Mutter Gottes schützend 
über die Pfarre wachen. 
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Musikverein Glantal Liebenfels 
 

Auch dieses Jahr lud der Musikverein Glantal Liebenfels wieder zum 
Frühjahrskonzert „Zauber der Musik“ ins Kulturhaus sowie in die Volksschule nach 
Glanegg. Kapellmeister Günter Proßegger hat in Zusammenarbeit mit der 
Singgemeinschaft Glanegg, der Musikschule Glanegg sowie dem Jugendorchester 
des Musikvereines ein sehr ansprechendes und abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt. Die große Anzahl der Besucher sowie die vielen positiven 
Rückmeldungen bestätigten den gelungenen Abend. Unser diesjähriger „Tag der 
Blasmusik“ führte uns am 9. Mai nach Gradenegg. Wir dürfen uns hier bei der 
Bevölkerung herzlich für die freundliche Aufnahme bedanken. Am 4. Juli 2015 stand 
wieder ein wichtiger Termin im Kalender. In Friesach fand das Bezirksmusikertreffen 
mit der „Marschwertung“ des Bezirkes St. Veit an der Glan statt. Wir hatten uns 
entschieden in der Stufe „D“, der zweithöchsten Stufe, anzutreten. Viele Proben, viel 
Zeit und vor allem viel Engagement der Vereinsmitglieder waren notwendig, um alle 
Anforderungen bestens ausführen zu können. Bei extrem heißem Wetter ging es 
dann zur Wertung nach Friesach und wir konnten eine sehr gute Leistung erbringen. 
Mit 86,47 von 100 Punkten konnten wir uns über einen tollen Erfolg freuen.  

In Zusammenarbeit mit der Volksschule, der Musikschule und der Gemeinde 
Liebenfels konnte ein Projekt fixiert werden, das mit dem neuen Schuljahr im Herbst 
das Angebot für die Kinder erweitern wird. Es wird eine „Bläserklasse“ geben, in der 
sich Kinder anmelden können, um ein Blasinstrument zu lernen. Der Unterricht 
erfolgt im Rahmen des Stundenplanes wie ein Freigegenstand unter Aufsicht eines 

Lehrers und wird von den 
Musiklehrern der Musikschule 
durchgeführt. Die Gemeinde 
Liebenfels übernimmt die 
Schulkosten der Musikschule (30,00 
Euro pro Schüler pro Semester) und 
der Musikverein Glantal Liebenfels 
stellt die Musikinstrumente (Wert ca. 
Euro 10.000,00) für die Schüler zur 
Verfügung. Wir glauben, dass damit 
eine weitere Abwechslung zum 
Schulalltag geboten werden kann 
und freuen uns schon auf die vielen 
Schüler, die ein Instrument lernen 
wollen. 

 Wie in den vergangen Jahren 
veranstaltet der Musikverein Glantal 
Liebenfels auch heuer wieder das 
bereits sehr bekannte „Oktoberfest“ 
in der Stocksporthalle in Liebenfels. 
Wir dürfen Sie recht herzlich dazu 
einladen und würden uns freuen, Sie 
liebe Leser beim Fest anzutreffen. 
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Nachruf Sieglinde Klocker  
 

Am 11.Mai 2015 verstarb unser langjähriges Mitglied 

Sieglinde Klocker im 87. Lebensjahr. Sieglinde war 33 Jahre 
lang aktives Mitglied der Trachtengruppe Sörg, kümmerte sich 
als Wirtin des Stammgasthauses der Gruppe um jeden von 
uns und kümmerte sich zudem viele Jahre auch um die 
Denkmalpflege in Sörg!  Solange es ihr noch möglich war, 
nahm sie bis vor einiger Zeit rege an allen Versammlungen 
gerne teil. Einen letzten Muttertagsgruß konnten wir ihr noch 
persönlich  zuhause überbringen.  Am 16.Mai begleiteten wir 
die liebe Sieglinde in der Glantaler Festtagstracht auf ihrem 
letzten irdischen Weg. Wir werden unser Mitglied Sieglinde in 
ehrenvoller Erinnerung halten.  

Die Frauen der Trachtengruppe Sörg  

 

 

 

 

  

IN EIGENER SACHE  

Die Gemeindezeitung Liebenfels ist bemüht, das bunte Geschehen unserer 
Marktgemeinde darzustellen. Dafür sind wir auf Ihre Berichte, Fotos und 
Geschichten angewiesen. Bitte senden Sie uns Ihre Aktivitäten, Fotos oder 
interessante Geschichten.  WIR BERICHTEN GERNE ! Die Redaktion 
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PENSIONISTEN LIEBENFELS  
 

Am 09. März feierte die Ortsgruppe Liebenfels ihre Muttertagsfeier im Gasthaus 
Sonnwirt. Wir wurden kulinarisch sehr verwöhnt und verbrachten einen gelungenen 
und sehr netten Nachmittag mit zahlreichen Mitgliedern. Es freute uns ganz 
besonders, dass auch unser Bürgermeister, Herr Landtagsabgeordneter Klaus Köchl 
die Zeit gefunden hat um mit uns diesen Nachmittag zu verbringen. Er nahm 
gemeinsam mit unserem Ortsvorsitzenden Herrn Tschernitz die Ehrungen unserer 
langjährigen Mitglieder vor. 

Frau Monika Aspernig                      15 Jahre 

Herr Helmut Stromberger                 20 Jahre 

Frau Erika Bruntschitsch                  20 Jahre 

Herr Erich Bruntschitsch                  20 Jahre 

Herr Valentin Wernig                        25 Jahre 

Frau Anneliese Gradenegger          25 Jahre 

Herr Günther Wurmitzer                  25 Jahre 

Frau Albine Litscher                        30 Jahre 

Frau Pauline Plieschnig                  40 Jahre 

Wir danken unseren Mitgliedern für die langjährige Treue.  Aber auch für alle Mütter 
gab es an diesem Tag natürlich auch einen kleinen Blumengruß als Überraschung.  
Helga Nott 
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Schöner Liederabend in Liebenfels 
 

Unter dem Motto; „Zualoosn & Mitsingan“  veranstaltete der Gemischte Chor 
Liebenfels  einen geselligen und schwungvollen Gesangsabend im Kulturhaus. 

Als Gastchöre wirkten die SR St. Georgen am Längsee (Ltg.Margit Ramprecht), SR 
St. Walburgen (Ltg.Josef Pliemitscher)  und die SR Launsdorf-Hochosterwitz (Ltg. 
August Enzian) mit. Auf der Steirischen Hamonika konnte man den jungen Christian 
Fleischhacker hören, als Sprecherin bewährte sich Andrea Gössinger. 

Dem Motto entsprechend wurden an diesem Abend unsere Besucher ins Programm 
miteingebunden und gemeinsam mit dem Publikum wurden bekannte Weisen 
gesungen. Die Gesamtleitung dieses stimmungsvollen Abends oblag unserer 
Chorleiterin Maria Christine Schwarzl.                                                         Karl Huber  

 

 

 
 

  

VERANSTALTUNGSTIPP  WEIHNACHTSZAUBER am 
19.12.2016 
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TAROCK SIEGER aus PULST  
2. Sörgerberger Tarockturnier 

Im Rahmen des TAROCK TURNIERES beim GH 
Sonnwirt in Waggendorf wurden die diesjährigen 
Sieger  gekürt.  Gleich vorweg  - der neue 
TAROCK SIEGER stammt aus Pulst und  heißt 
Hans Walcher  - er hat sich souverän 
geschlagen.Bereits zum zweiten Mal hat das von 
Erwin Waldner organisierte Tarockturnier beim 
Sonnwirt in Waggendorf stattgefunden. Nach 

vielen spannenden Stunden standen folgende Sieger fest.  

1.Platz: Hans Walcher  2.Platz: Rudi Scharflechner    3.Platz: Franz Nagele 

Die gesamte TAROCK Mannschaft – darunter  auch Bürgermeister Klaus Köchl 
gratulieren herzlich. Eine Revanche sollte sich im kommenden Jahr ausgehen. Wir 
danken für die Teilnahme und freuen uns auf Ihren Besuch beim SONNWIRT in 
Waggendorf.     

Jahreshauptversammlung mit 35- Jahr-Feier   
Trachtengruppe Sörg 
Am 3. März 2015 fand unsere diesjährige Jahreshauptversammlung, die im Zeichen 
unseres 35-jährigen Vereinsjubiläums stand,  im Gasthaus zur Zechnerin  statt. Wir 
durften uns über ein zahlreiches Erscheinen unserer  Mitglieder und der Ehrengäste 
freuen. Nach der Begrüßung durch unsere Obfrau Marion Karnath und den 
Grußworten der Ehrengäste LAbg. Bgm. Klaus Köchl, GV Ing. Rudi Planton, 
Bezirksobmann Karl Huber  und Trachtenbeauftragte Waltraud Regenfelder, gab es 
einen ausführlichen Jahresrückblick und einen Ausblick auf künftige Vorhaben. 

Anschließend fand der Festakt mit den Ehrungen  der Mitglieder statt. Das goldene  
Ehrenzeichen wurde Maria Maltschnig überrreicht, Bronze erhielten Marion Karnath, 
Maria Kircher und Stefanie Klocker. Nach den Dankesworten an alle Mitglieder 
wurden  kleine Präsente 
überreicht. Für die 
musikalische Umrahmung 
der stimmigen Feier sorgte 
die Singgemeinschaft Sörg, 
herzlichen Dank dafür. 
Im Anschluss an das 
Jubiläumsessen, fand noch 
eine Bildpräsentation über 
das vergangene Jahr statt. 
Ein herzliches Dankeschön 
an alle die zum Gelingen 
dieser  schönen Feier 
beigetragen haben! 
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GÄSTEEHRUNGEN 
Bei Fam. Maier Gisi und Hubert 

5 Jahre  Fam. Bart und Nicolette Stobbe mit den 
Kindern Danielle und Nathalie,Holland   

 

Bei Fam. Pirker Gerhard und Marlies, vlg. Steiner 

10 Jahre  Karl und Ingrid Solar,  NÖ 

 

 
Bei Gisela und Hubert Maier vlg. Esslegger  

5 Jahre Fam. Aimet Michaela und Martin, NÖ 

 

 

Bei Nadja Klocker vlg. Lacknerhof  

5 Jahre: Lena und Peter Flicker mit den Kindern 
Christina und Maxi aus WIEN  

 

10 Jahre Karin und Hans Dieter Wachholz,  Berlin  

 

Bei Fam. Nagele vlg. Knieberger 

5 Jahre :Antje und Jens Mestwerd mit den Kindern 
Moritz und Thilo aus der BRD 

 

 

 

Bei Fam. Marlies und Gerhard Pirker vlg. 
Steiner 

Fam. Dr. Rudolf und Margareta Spanblöchl mit den 
Kindern Sophie und Philipp Simlinger aus Wien, 
für 5 Jahre Urlaubstreue 
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Bei Fam. Topitschnig  vlg. Schlintl 

Fam. Christoph und Karin Boineburg- Lengfeld mit 
den Kindern Naemi und Pauli aus  Wien für 10 
Jahre Urlaubstreue 

GV Ing. Planton Rudi überbrachte Glückwünsche  
und Präsente der Marktgemeinde Liebenfels für die 
langjährige Urlaubstreue. 

GRATULATIONEN  
Neue Landwirtschaftsmeister in Liebenfels. 
Am 12. Juni 2015 erhielten Marlies Pirker, Sohn 
Hannes Pirker und Christoph Maltschnig aus den 
Händen von Landwirtschaftskammerpräsident ÖR 
Ing. Johann Mößler im Bildungshaus Schloss 
Krastowitz, die Landwirtschaftsmeisterbriefe. 

Der Leiter der Lehrlings und Fachausbildungsstelle 
bei der Landwirtschaftskammer und Gemeinde-
vorstand, Ing. Rudolf Planton, gratuliert herzlich zu 
dieser tollen Berufsausbildung 

 

     

Liebe Birgit! 

Gratulation zur Magistra der Pharmazie und alles 
erdenklich Gute für die Zukunft wünscht dir von ganzem 
Herzen deine Familie! 
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Die Marktgemeinde Liebenfels gratuliert herzlich  
80 Jahre: 
Josef Posarnig, Pulst 
Herbert Dietrichsteiner, Zweikirchen 
Ida Stückler, Liebenfels 
Eduard Maltschnig, Hart 
Adalbert Heckenbichler, Waggendorf 
Franziska Etzelsberger, Rosenbichl 
Sofie Wipperfürth, Gradenegg 
Christine Kristan, Pulst 
Mathilde Maltschnig, Pflausach 

85 Jahre: 
Leo Sallinger, Wasai 
Emil Eberhard, Freundsam 
Gottlieb Kogler, Rasting 
Elfriede Hafner-Kragl, Rohnsdorf 
Josefa Eberhard, Freundsam 
Edeltraud Kernmaier, Glantschach 
Erich Schwarz, Waggendorf 
Paula Pirker, Reidenau 
90 Jahre: 
Josef Pirker, Woitsch 
Siegfried Schienegger, Pulst 
Brunhilde Sucher, Radelsdorf 
Elisabeth Tomantschger, Liebenfels 
Hildegard Bujar, Gradenegg 

 91 Jahre: 
Karl Pirker, Reidenau 
Irene Plieschnig, Liebenfels 
Dr. Benno Ott, Zojach 
Gabriel Hollentin, Radelsdorf 
Albin Susitz, Rohnsdorf 

92 Jahre: 
Maria Rauter, Liebenfels 
Richard Wernisch, Lorberhof 
Margarethe Plekas, Waggendorf  

93 Jahre: 
Julie Klier, Pulst 
Florian Rainer, Liebenfels 

94 Jahre: 
Friederike Vater, Glantschach 
Johanna Schneider, Pflausach 

95 Jahre: 
Franz Sallinger, Liebenfels 
Katharina Egger, Rohnsdorf                       96 Jahre:Rosalia Pöllinger, Wasai 
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EISERNE HOCHZEIT  
 

Im Kreise ihrer großen Familie 
feierten Karl und Erna Moser im 
Kulturwirtshaus „Zur Zechnerin“ und 
im Pflegezentrum Senecura ihre 
Eiserne Hochzeit (65 Jahre).  

Die Marktgemeinde Liebenfels, an 
der Spitze mit Bgm. LAbg. Klaus 
Köchl gratuliert herzlich zu diesem 
Ereignis und wünscht noch viele 
schöne gemeinsame Jahre. 

 

VIERZIGSTER GEBURTSTAG  
 

Pfarrer Mag. Antony Valiaparambil feierte heuer einen 
runden Geburtstag – als Gratulanten stellen sich neben 
vielen Gemeindebürgern auch Wegbegleiter und 
Freunde, sowie Bürgermeister LAbg. Klaus Köchl ein.  

Die Marktgemeinde Liebenfels dankt dem beliebten 
Pfarrer für sein Engagement und wünscht ihm weiterhin 
viel Gesundheit und Kraft für seine Pfarrgemeinde. 

 

 

 

DAS KÄRNTEN QUALITÄTSSIEGEL für  LIEBENFELSER 
BETRIEBE  
Qualität lohnt sich – Qualität bringt einen Wettbewerbsvorteil.  

Wir freuen uns über zwei weitere NEUE Qualitätsbetriebe im 
Kärntner Tourismus. Der ESSLEGGERHOF der Familie Maier 
und der LACKNERHOF der Familie Klocker haben kürzlich das 
KÄRNTEN QUALITÄTSSIEGEL erhalten. Mit diesem Siegel 
werden GastgeberInnen ausgezeichnet, deren besonderes 
Anliegen eine hohe Service- und Dienstleistungsqualität ist und 
die sich mit Motivation und besonderem Engagement um den 
Gast bemühen.  WIR GRATULIEREN HERZLICH! 
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Termine, Ankündigungen  Auskünfte – Sprechtage     
Kostenlose Notariatssprechtage: 
Anmeldungen bei Rainer (DW 21) oder Keutschacher (DW 11) oder direkt beim 
Notariat St.Veit an der Glan unter 04212/2183 

Kostenlose Auskünfte in Rechtssachen:  
Mag. Michael Huber , Gemeindeamt Liebenfels  (Terminvereinbarung mit Rainer 
(DW 21) oder Keutschacher (DW 11) 

Kostenlose Auskünfte über Miet- und Wohnrecht: Rechtsanwältin Mag. Karin 
Herbst, Arbeiterkammer Klagenfurt, Bahnhofplatz 3, Service-Center; Montag und 
Mittwoch 14.30 bis 16.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich unter Tel. 050 477-
2622, telefonische Beratung unter Tel. 050 477-2000 

Wohnbauförderungs-sprechtage: Bezirkshauptmannschaft St. Veit an der Glan, 
Hauptplatz 28, Zimmer 3, jeden 2. Montag im Monat, von 8 bis 12 Uhr und 13 bis 15 
Uhr nach Vereinbarung. Sachbearbeiter: Alois Ruppitsch, Tel. 05 0536 12482; 

Sozialversicherungsanstalt der Bauern: Sprechtage in der Außenstelle der Land-
wirtschaftskammer in St. Veit an der Glan, Lastenstraße 28;  
15.01.14; 12.02.14; 12.03.14; 09.04.14; 07.05.14; 04.06.14; 02.07.14; 30.07.14; 
27.08.14; 24.09.14; 22.10.14; 19.11.14; 17.12.14; 

Sozialdienste: Essen auf Rädern: Anmeldung im Gemeindeamt, Rainer (DW 21) 
oder Keutschacher (DW 11) 

Verleih von Krankenbetten (beschränkte Anzahl): Anmeldung und Auskünfte im 
Gemeindeamt, Rainer (DW 21) oder Keutschacher (DW 11) 

„Gelber Sack“ Die Gemeinde hält dazu fest: Die Kunststoffflaschen-sammlung 
(ebenso wie die Sammlung von Metall-, Papier und Glasverpackungen!) liegt auf 
Grund der Verpackungs-verordnung – eine bundes-gesetzliche Regelung – aus-
schließlich in der Zuständigkeit der Wirtschaft bzw. der von der Wirtschaft ins Leben 
gerufenen Verwertungsgesellschaften (ARA, ARO, ARGEV, AGR).  Die Gemeinde 
kann auf die Form und Art der Sammlung von Verpackungsstoffen keinen Einfluss 
nehmen.  In die Zuständigkeit der Gemeinde fällt lediglich die Sammlung von 
Hausmüll, Sperrmüll und Problemstoffen aus Haushalten! Beschwerden und 
Anfragen im Zusammenhang mit der Sammlung von Verpackungs-stoffen( z.B. gelbe 
Säcke) müssen Sie daher an die zuständige Firma ASA Abfall,  
Tel. 0463/33231-216 richten! 

„Öko Box“Anmeldung zur Teilnahme: Tel. 0463/511873 – Pro mente 

Abgabezeiten für Tierkörper  Sammelstelle Radelsdorf Achtung: Abgabezeiten 
für Tierkörper, Schlacht- und Fleischabfälle ausnahmslos von Montag bis Samstag 
(ausgenommen Feiertage) von 8 bis 9 Uhr. Zu anderen Tageszeiten ist keine 
Abgabe  möglich! Das Abstellen von Abfällen am Hof oder vor der Sammelstelle ist 
streng ver-boten, da die gesetzlichen Sortier- und Trennungs-vorschriften 
eingehalten und die Herkunft der Abfälle festgestellt werden müssen. Die Gemeinde 
ist gesetzlich verpflichtet, für die ordnungs-gemäße Sammlung zu sorgen. 
Sammelstelle Süssenbacher vlg. Münzmeister Radelsdorf,   
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